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Aktionsstunde — Straßenmalaktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ablaufbeschreibung der Aktionsstunde als Teil des Moduls Aktionsbaukasten 
Durchzuführen von Umweltbildungszentren und Multiplikator_innen 
Zielgruppe: Lehrkräfte und Schüler_innen (3./4. Klasse) gerne unter Einbindung der Schulgemeinde 
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Aktionsbaukasten — Öffentlichkeit ansprechen, Planen und Handeln 
 

Ablaufbeschreibung — Aktionsstunde Straßenmalaktion 

 min Ʃ min. Ziel Inhalt Methode Material BNE Kennzeichen 
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a 10 10 Gelerntes aus den 
vorherigen Modulen 
reaktivieren  

 Gesprächskreis: 
Kurze Einleitung was heute passiert 
Mit den Kindern die Themen sammeln:  

— zu denen in den vorherigen Modulen 
gearbeitet wurde.  

— Darüber hinaus Themen von den Kindern 
benennen lassen. 

 Jeweils abhängig von 
den gewählten 
Beispielen der Kinder 
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20 30 Nachhaltigkeits-Tipps 
formulieren 

Tipps werden positiv 
formuliert mit 
Handlungsmöglichkeiten 
und Erklärung 

Gesprächskreis: 
Klären, dass Tipps am besten positiv formuliert 
werden. Indem die erwünschten Handlungen 
genannt werden und begründet wird, warum 
dies Sinn macht. 
Zwei Sätze werden an die Tafel geschrieben. Die 
Kinder benennen die Unterschiede, die ihnen 
auffallen. Dann werden 2-3 Beispiele im 
Gesprächskreis formuliert. 
Beispiel: 

— Fahre weniger Auto! 
— Geh mal wieder zu Fuß oder fahre mit 

dem Rad, denn dabei entsteht kein CO2. Es 
macht Spaß und ist gut für das Klima. 

 
In Partnerarbeit formulieren die Kinder 1-2 
Tipps 

— Sie können dabei ihre Handprints aus den 
Modulen zur Hilfe nehmen. 

— evtl. noch mal helfen positive 
Formulierungen zu finden. 

— evtl. Rechtschreibung korrigieren 

Schmierpapier Partizipation u.a. 

30 60 Kommunikation von 
Nachhaltigkeits-Tipps 

Malaktion mit 
Straßenkreide 

In Kleingruppen wird gemalt und geschrieben. 
Passanten können währenddessen 
angesprochen werden.  
Evtl. ein Rundgang zu allen Ergebnissen am 
Ende mit allen Kindern. 

Straßenkreide Handeln 
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 min Ʃ min. Ziel Inhalt Methode Material BNE Kennzeichen 

25 85  Quiz Das Quiz kann zu Beginn oder am Ende der 
Doppelstunde genutzt werden. 
Beginn: Reaktivieren der Inhalte der 
durchgeführten Module 
Ende: Freudiger, anregender Abschluss 
An der Tafel wird die Tabelle mit den Themen 
und Punkten aufgeschrieben. Die Gruppen 
wählen reihum ein Thema und die Punktzahl 
und bekommen dann die Frage gestellt. 
Gewählte Bereiche werden weggestrichen. 

Tafel, Quizfragen, Uhr 
 
4_WM_Strassenmalaktion_Quiz 
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5 90 Abschluss Verabschiedung Gruppengespräch: 
Den Kindern die Möglichkeit geben Eindrücke 
zum Projekt zu erzählen. 
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Organisatorisches 

Folgende Arbeitsschritte dienen demjenigen, der die Aktionsstunde in seiner Klasse durchführen möchte als 
Vorbereitung. 

— Wo wird gemalt? Auf dem Schulhof oder gibt es in der Nähe der Schule einen öffentlichen Platz oder 
breiten Fußgängerweg? 

— Quizfragen passend zu den Modulen im Vorfeld aussuchen 

— Straßenkreide besorgen 
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